
 

 

 
Gronau im Dezember 2016 

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
 
kommen Sie am 3. Advent - 11.12.2016 
zum Gronauer Adventabend zu uns auf 
den Römer vor der Kirche St. Anna. 
Wie immer ab 17 Uhr mit dem Einbruch 
der Dunkelheit. 
 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
zusammen mit unseren Freunden vom 
evangelischen Posaunenchor ein kleines 
musikalisches Programm darbieten, 
welches passend zum Advent die Gäste 
erfreuen soll. Unser Dirigent Otto Lamadé 
hat uns die Lieder so beigebracht, das sie 
in neuem Glanz erstrahlen mögen. 
 
Auch unsere Stand- und Budenbetreiber 
sind gerüstet und freuen sich auf ihr 
kommen. Ihre Kinder und Enkel werden  
wieder überrascht wenn unser Nikolaus 
plötzlich in der Menge auftaucht und 
kleine Gaben verteilt.  
 
Für Speis und Trank ist wie immer 
reichlich gesorgt. Es sind Bratwurst, 
Crepes, Glühwein, heißer Apfelsaft oder 
Kakao im Angebot. 
 
 und unser kleiner Weihnachtsmarkt hat 
vielleicht noch die ein oder andere 
Kleinigkeit für Ihren Gabentisch. 
 
Bringen Sie ihre Freunde, Bekannte und  
Verwandte mit und verweilen Sie für ca. 2 
Stunden in friedvoller Stimmung bei 
unserem kleinen Weihnachtsmarkt.  
 

Unseren letzten öffentlichen Auftritt in 
diesem Jahr können Sie wie immer am 2. 
Weihnachtsfeiertag in der Kirche 
erleben. Seien Sie noch mal dabei, wenn 
wir den Gottesdienst bereichern. 

 
Sollten Sie an einem der 
Termine verhindert sein, so 

wünschen wir Ihnen 
dennoch ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest. 
Allen die durch Krankheit 
verhindert sind, wünschen 
wir baldige Genesung und 

ein frohes und friedvolles 
Jahr 2017 
 

Einen kleinen Rückblick über das 
vergangene Jahr haben wir hier 
nachfolgend abgedruckt. 
 
Der Liederabend im Frühjahr hat wieder 
einmal den Geschmack der Zuhörer 
gefunden. Mit fünf Gastchören im  voll 
besetzen und prachtvoll geschmückten 
DGH sorgten die Chöre und deren 
Liedauswahl wieder einmal für einen 
geselligen und kurzweiligen Abend.  
Nun Freunde lasst es mich einmal 
sagen… so begrüßte der MGV mit 
Hannes Wader´s Plädoyer an die 
Freundschaft seine Gastchöre. Dieses 
Lied hat der MGV am 1. Sep. 2014 unter 
seinem damaligen Dirigenten Herbert 
Weil erstmals geprobt. 
  



Heute, nach etlichen weiteren Singstunden unter seinem Nachfolger Herrn 
Diplomkapellmeister Otto Lamadé hatte das Stück endlich Premiere. 
 
Veränderungen bescherte uns auch unser langjähriger Ansager Rainer Maschke, der 
seinen Einsatz am Mikrofon in jüngere Hände geben wollte. Da wir aber zu einer langsam 
aussterbenden Rasse geworden sind, gestaltete sich die Suche schwierig.  
Schließlich hat unser Mitglied und Sangesfreund Werner Mößinger diesen Part 
übernommen und nicht zuletzt mit seinem Wortwitz und seiner fachlichen Kompetenz 

überzeugt. 
Dem Marktplatz Bergstrasse war 
unser Liederabend sogar eine 
komplette Bilderserie wert um uns 
der Öffentlichkeit vorzustellen. 
(Linkes Bild) 
Danke möchten wir noch einmal 
den mitwirkenden  Chören MGV 
Harmonie Bensheim, Harmonie 
Fehlheim, Sängerlust Hähnlein, 
Liederkranz Hambach – Männer- 
und gemischter Chor und dem 
Frauenchor Reichenbach sagen, 
die diesen Abend musikalisch 
ausgeschmückt haben.  

 
Unser Jahresausflug führte uns Anfang Mai nach Davos in die Schweiz. Am Anreisetag  
war unser erster Halt in Konstanz. Reiseleiter Peter Jenal führte die Gruppe zum 
sehenswerten "Laubebrunnen", durch die Altstadt und in den Hafen mit dem Wahrzeichen 
von Konstanz, der "Imperia".  
Angekommen in Davos tauchten wir  ein in die Bergwelten der Schweizer Alpen, die wir 
mit Bus und Bahn erfahren haben. Mit dem Regionalzug des Bernina-Express ging es 
über den 2328 Meter hohen Bernina-Pass zum höchstgelegenen Bahnhof Europas auf 
2254 Meter Höhe. Grandiose Ausblicke in weite Täler und auf schneebedeckte Gipfel bei 
wunderbarem Wetter gaben unzählige Fotomotive für unsere Fotografen.  
Am dritten Tag führte die Route nach Luzern. Nach anfänglichem Regen bei der Anfahrt 
hielt der Himmel “dicht“ als wir ankamen. Über die berühmte 254 Meter lange  hölzerne 
"Kapellbrücke" führte unser Weg in die Altstadt. Weiter entlang des Vierwaldstättersees 
ging es nach Andermatt zur Fahrt mit dem Glacier-Express. Das Wetter wartete wieder mit 
herrlichem Sonnenschein auf. Die monumentale Rheinschlucht, die sich der Rhein durch 
den Fels erkämpft und bizarre Gesteinsformationen geschaffen hat, war einfach 
überwältigend.  
Die Heimfahrt führte vorbei am Fürstentum Lichtenstein an den Bodensee nach Bregenz. 
Hier war genügend Zeit, die berühmte Seebühne, die Seepromenade sowie die tollsten 
Fahrgastschiffe anzusehen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen in einer 
Brauereigaststätte trat man die Heimreise an die Bergstraße an.  
Vorsitzender Norbert Böhm bedankte sich im Namen aller Teilnehmer bei den 
Organisatoren Helmut Franke und Dieter Haacke sowie Peter Jenal für den gut 
ausgearbeiteten Vier-Tages-Ausflug. 
 
Die beiden Theateraufführungen mit dem ländlichen Schwank „Dummheit schützt vor 
Liebe nicht“ bescherten dem MGV zweimal ein ausverkauftes Dorfgemeinschaftshaus. Der 
Schwank von Siegfried Burger sorgte beim Publikum für beste Unterhaltung und einige 
Tränen vor Lachen. Unter der Regie von Hannelore Lux spielten Thorsten Hoffmann, 
Christiane Fehr, Uli Rodemich, Alexander Noll, Harald Baier, Doris Stärtzel und Angela 
Bitsch. Für die Maske war Jasmin Römer zuständig, es soufflierte Monika Nebel. 
Die Presse war des Lobes voll und berichtete ausführlich. 



In diesem Jahr hatten wir einige Auftritte privater Natur. Bei Geburtstagen, goldener  und 
Diamantener Hochzeit und einem Krankenbesuch.  
 
Wenngleich wir nur noch wenige Aktive sind, so sind wir immer noch gern bereit bei 
Festivitäten unserer Mitglieder aufzutreten. Entscheidend ist vor allem die Singfähigkeit – 
nicht die der Sänger – die Stimmen müssen gleichmäßig besetzt sein, und es muss ein 
Dirigent zur Verfügung stehen. Deshalb ist es wichtig – falls Sie uns “buchen“ möchten 
rechtzeitig beim Vorstand anzufragen. 
 
Am diesjährigen Volkstrauertag hatten wir gleich zwei Einsätze. Wir sangen wie jedes Jahr 
auf dem Gronauer Friedhof. Auf Einladung des Magistrats der Stadt Bensheim 
bereicherten wir am Nachmittag die Gedenkstunde auf dem Soldatenfriedhof .  
 
Das Seniorenzentrum am Fürstenlager fragte kürzlich ebenfalls bei uns nach ob wir den 
Bewohnern mit ein paar Weihnachtsliedern den Alltag etwas verschönern könnten. Da 
sowohl Dirigent und genügend Sänger zu Verfügung stehen, werden wir diesem Wunsch  
gerne nachkommen. 
 
Wie sagte doch unser Mitglied Werner Mößinger beim Adventkonzert der Harmonie  
Bensheim in der Franziskanerkirche: Wenn Sie noch einen echten, klassischen 
Männerchor hören wollen müssen Sie sich beeilen! Diese Art der Chöre stirbt langsam 
aus. Nachfolger gibt es leider keine.  
 
 
 
 

 (Vorläufige) Termine 2017 
 
 

Januar Zeit Was Wo 
Fr. 13. 20:00 Mitgliederversammlung Scholzehof 
 
März 
Sa. 25. 19:30 Liederabend DGH 
 
November 
Sa. 04.   MGV-Veranstaltung DGH 
So. 19. 11:30 Singen am Volkstrauertag  Friedhof 
So. 26.  Singen zum Totensonntag Kirche 
 
Dezember 
So. 17. 17:00  Adventabend mit Weihnachtsmarkt vor der Kirche 
Di. 26.  Singen zur Weihnacht in der Kirche 
 
 
 
Für Änderungen und andere Hinweise: � stets den Vereinsspiegel im BA beachten! 
 

 
Hinweis: besuchen Sie Internet unter: www.mgv-gronau.de/ unsere neue Homepage! 
 
Wichtig: Sollten sich bei Ihnen Änderungen bei Adresse, Konto- oder Bankwechsel 
ergeben haben bitten wir um umgehende Benachrichtigung. 
 



 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

 

 

MGV Eintracht Gronau 1901 e.V. 
 

Ordentliche Mitgliederversammlung 

am Freitag, den 13. Januar 2017 

in der Gaststätte Scholzehof  Beginn: 20:00 Uhr 

 

Tagesordnung 
 
 

1. Begrüßung, Anträge und Totenehrung   1.Vorsitzender  Norbert Böhm 

2. Jahresbericht      1.Vorsitzender  Norbert Böhm 

3. Jahresprotokoll      1.Schriftführer  Peter Lüke 

4. Kassenbericht      1.Kassenführer  Helmut Franke 

5. Bericht der Kassenprüfer    Heinz Hoffmann, Markus Rettig, Ralf Lautenschläger 

6. Mitgliederbewegungen und Chor-Aktivitäten Kontrolleur   Harald Baier 

7. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes und des Beirates 

8. Wahl der Kassenprüfer  

9. Ehrungen 

10. Verschiedenes 

 

Anträge zur Tagesordnung sind acht Tage vor der Versammlung, schriftlich und begründet beim 

1. Vorsitzenden - Norbert Böhm, Hintergasse 19 - einzureichen. 

 

Gronau, im Dezember 2016 

 

1. Vorsitzender 


